DJKM - Nyck de Vries in Wackersdorf unschlagbar

Das Fahrerfeld der Deutschen Junioren Kart Meisterschaft (DJKM) wurde in Wackersdorf ohne den kleinsten Zweifel von einem Fahrer bestimmt: Der Niederländer Nyck de Vries (De Vries Competition).

Schon beim Zeittraining lag de Vries mit 50,492 Sekunden vor seinen Konkurrenten. Insgesamt 56 Fahrer kämpften am Samstag um fordere Plätze in den Heats und einen guten Startplatz im Sprint. Der Däne Lars Sörensen (KS Racing Team) war nur acht hundertstel Sekunden langsamer als der Polesetter. Gefolgt wurden beide vom Deutschen Patrick Gaab (Team Zinner), Carlos Sainz jun., Kilian Bouman und Lucas Huber (Team Zinner). Die Plätze acht bis zehn kamen Julien Schlenther (C.R.G. Holland), Marc-Aurel Coleselli (KSB Racing-Team) und Pascal Wehrlein (TR-Racing). Fabio Unverdruss, in Kerpen noch erfolgreich, kam in Zeittraining nicht über den 33. Platz hinweg.

In den Heats schaute wieder alles de Vries hinterher. Drei Heats, drei Siege, null Punkte – besser ging es einfach nicht. Dafür ging es auf den folgenden Plätzen umso spannender zu. Nach drei hart umkämpften Platzierungsrennen stand für den Sprint schließlich der Team Zinner-Pilot Patrick Gaab auf Platz zwei, Hendrik Grapp auf Drei und Lars Sörensen auf Vier.

Im Sprint – wie sollte es anders sein – lag de Vries wieder vorne. Begleitet von Sainz junior fuhr er dem Feld davon. Nach einem Vergaserdefekt fiel Sainz junior zurück und musste sich mit Platz zehn begnügen. Auch Pascal Wehrlein musste kurz vor Rennende noch einmal nachgeben, als von hinten gleich drei Fahrer an ihm vorbeigingen. Zinner-Pilot Lucas Zuber konnte sich nur kurz über seinen zweiten freuen. Eine Zehn-Sekunden-Zeitstrafe war ihn wieder auf den 15. Platz zurück.

Im Rennen über 21 Runden machte Nyck de Vries wieder alles richtig. Er suchte das Heil in der Flucht und fuhr wieder als Spitzenreiter dem Feld vorweg. Das war auch gut, denn schon in der ersten Runde gab es einige Kollisionen und Ausfälle. Der an diesem Tag nicht zu schlagende de Vries fuhr einem sicheren Start-Ziel-Sieg entgegen, während sich hinter ihm die Dänin Michelle Gatting (P.D.B. Racing Team), Hendrik Grapp und Patrick Gaab um die weiteren Plätze stritten. Am Ende war es dann auch die sympathische Dänin, die sich Rang zwei sicherte.

In der Gesamtwertung führt nun Nyck de Vries mit 50 Punkten gleichauf mit Fabio Unverdruss. Gefolgt werden die Beiden von Michelle Gatting (31 Punkte) und Maximilian Buhk (29 Punkte).
